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Uebertraqunq
erecutiver Feilbictullq.
Mi t Bezug auf das h. g. Edict vom 20len

September v. I , ,Z . 518? (308 -1 ) . wird
dcn unbekannten Rechlöplälcl'dcn auf dcn
^ckcr sammt GraSschlag a o l ^ ii^ivu Parz.»
Nr. 2486 und Bautcrraiu samuit Garte»
Palj..Nl-, 77 der Studt,iemc>l>dc Allcn«
warlt eröffnet, daß die auf den 8. April

. l. I . anberaumte Talfahrt auf den

14. August l. I .
übertragen wild.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
2- Mai 1872. !

(1640-1) Nr. 1715.

Zwcitc cxcc. Fcilbietllng.
Es wird kundgemacht, daß zu der mit

Bescheid vom 4. Ma i 1872, Z. 1,18,
uuf den !5>. Juli d. I . brstimmt'cn erstcn
lfcc. Feilbicllmg der dem Johann Sala«-
Nlon von. Kreuzdorf Hs-^1ir. 4li gehörigen,
«ud Berg.-Nr. 778, 779 u»d 780 ii<1
Hcrlschafl ^aueustein <,>c>lkommcnden Nca»
litäl pcw. Steuer, ückslällden per 15 fl,
18 lr. o. 8. o. lein Kaufiusligcr clschien,
daher am

l 6. August d. I .

zur zweiten Feilbictung geschritten wird.
Zugleich wird lundgeinacht, daß oer

Ieildielunasbescheiddcm Thomaö Zclcznil
von Gaberje als licslclltcn Euralor sür
die unbetannt wo lcfindlichc Maria KnöS
zugestellt wird.

K. l. Aczirlsgerlcht Rutschach, am
18. Juli 1872.

(1624—1) Nr. 1339.

Executive Feilbietung.
Von dem t . l . Bc^irlSgerichte Sciscnberg

Wird hicmit delannt geniacht :
Es sei über das Ansuchen des Anton Lao-

tic von Zafara H«.-Nr. 7 gegen Michael
und Agnes Korjlmc'lc von Schöpfcndorf
Hs..Nl. 0 weaen aus dem gerichtlichen
Bereiche vom 22. Mai 1871, Z. 1430,
schuldigen 100 fl. ö. W. o. «. e. in die
kfecutiuc öffentliche Bcrsteigcrnn., drr den
letzteren gehörigen, im Ornndl'uchc der
Herrschaft Sciscndcrg sud Rclf.-NxM.
Mer 11 — 408 voilommcndcn Rlaliläl,
ün gerichtlich erhobenen SchutzungSwerlhe
von 1591 fl 0. W., gtwilliaet und zu<
Vornahme derselben die efec. FcilbiclnnaS-
Tagsatzungcn auf den

10. A u g u s t ,
10. S e p t e m b e r und
10. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittag um 9 Uhr iu dicjcr Gc-
lichlölanzlei, mit dem Anhange bestimmt
Horden, daß die feilzubietende Realität nur
^ l der lchlcn Fcilbietnna auch unter dcm
^chälMluowcttlic an dcn Meistbietenden
^"tangegebeu werde. !

Das Schätzungeprototoll, der Orund-
i'nchseztracl und dic ^lcilationSdedingüissc
ldnncn bei diesem Ocrichic in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcn cinges^cn wtrden.

K. l. ÄczirlSgcrichl Sciscnberg, am
, 17. April 1872.

' ( 1 0 3 8 - 1 ) Nr. 3181.

Reaffulttirullg
dritter cxec. Feilbietung.

Vom l. l. Hclzirlsgerichlc Stein wird
hiemit bctannt gemacht:

Es habe über Ausuchcu der t. l. F>»
nanz'Plocuratur Vaibach wider Maria
Pauli von Oberdomzale die mit Äejchcide

l vom 15. November I 8 7 l , Z. 0240, ans
den 23. Jänner 1875! un>jculdncle, sohin
fistirlc dlillc executive Fcilbictun^ der der
letzlncn gehörigen Realität Nelf.'Nr. 08l>,
Post-Nr. 137 aä Michclstcllen zxiw. 72 sl.
80'/2 tr. ü. W. o. 8. o. im Neossulni
run^swege ncuellich auf dcn

13. August 1 8 7 2 .
vormittags 10 Uhr hicrgmchts, mit dcm
Anhange angeoidnet, daß die obî c Nca^
lilüt hiebei l<uch unlcr dem SchützungS-
wcrlhe an den Melstliiclcndcn ti>utange>
geben werde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am I7ten
Juni 1872.

(W20—1) 9lr. 25417̂

Eruulsluug
an F r a n z P o t o c n i l und dessen all»

fällige Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l. Gclzillsgcrichte Rad«

mannSdolf wild dem Fiauz Pl'tocnlt und
dcsseu ullsälligcn Rlch!i<nachfolgern hier.
mit erinnert:

Es habe Andreas Polocnil von Wo-
chcincr.Bcllach widcr dieselben die Klagt
auf Bcljührtclllärung der uuf der Rcu»
lilül Urv.'Nr. 377 ^ä Herrschaft HjclotS
mittelst Schuldscheines vom 25. Aligast,
rutil. 9. September 1830 sichcrgcsleUlcn
Foldenmg pr. 200 f l . sammt Naturalien
!,uk praos. 30. Juni 1872, Z. 2.541,
h,eramis eingebracht, worüber zul slimma»
lichen Ve'haublung die Tagsatzun^ auf dcn

10. A u g u st d. I . ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS tz 18
der a. H. Entschließung rom 18, October
1845 angcoidmt und den Glllas!<cn wc.zcn
ilneö ul,belanntcn AnsclühaltcS Hr. Anton
Muhoucc von Buimaill ultz oumtor ad
ucwm auf ihic Gefahr und Kostet, bestell!
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, duß sie aUensaUS zu rechter
Zeit scllisl zu erscheilun oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen? diesr
Rechtssache mit dem ausgestellten Euralol !
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdoif,
am 1. Jul i 1872.

(1084—1) Nr. 1475.

Erccutive Feilbictuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurffcld

wird hicmil delannt gemacht:
Es sei iibcr Ansuchen des Anton

Kloslanc von Hnsrlbach gsgcn Matthäus
Medina von Hasclbach wegen uuS dcn
Begleichen oom0.Mai l808,Z 24i)3,ui,d
30. Jännci 1809, N i . 805, schuldign 7 st.
70 lr. ö. W. c. «. c. in dic exec, vffcnt-
lichc Bclstcigclung der dem letzl^rn gehö-
rigen, im GlUüdvuchc dtlHellschastThurn-
ainharl «ud Rclf.«Ns. 300 vortommcn-
den Realität sammt illn- und Zugehöi, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrihc von
417 sl. 0. W , acmilli^cl »n.d zur Bor.
nahmc dclsclocn dic drei FcllöicllmgS-Tag'
satzungen auf dcn

3 1. A u g u s t ,
4. O c t o b e r und
5. N o v e m b e r 18 7 2 .

jtdcsmal vormittags um 9 Uyr hicrgcrichls
in dcr Amlelcmzlci, mit d^m Anhange
b.slimuit wüldcn, daß dic feilzubietende
Realität nur bei dcr litzt^ Heilbielung
auch untcr dcm SchätzungSivcrlhc an dcn
Mcistbielcndeu hinlangcgeben werde.

Das SchatzungSprolololl, drr Grund»
ouchSflract und die ^jcitalionSbedingnissc
tonnen be, diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn cingcschcii werden.

K. l. Bczillsgelicht Gurlfeld, am 20lcn!
Februar 1872.

(1027-1 ) Nr. 2538.

Erillllcrullg
an V a l b a r a , ^i i ar i a n n a, I e> h au n
N o c , Ios^f ^ oc. Easpcr Eop, An»
ton, M a r i a , M a t t h ä u s lind I o <

h a n n )̂i o c.
Bon dem l. l . Bczillsgclichlc Nad.

lnannedoif wird der Bl inara, Maric»nlla,
dem Johann Noö, Josef Noi , EaSper
Cop, Anton. Menw, Matthäus und Jo-
hann Noc, alle Ulch.lannl^n Aufenthaltes,
hiermit eiinncrl:

ES habcu Franz Noi und Johann Eop,
blidc von Mo>le, gegen dicsclbcn die itlu^c
aus Bcijährt» und ErloschcnclUälung nach«
stchcndcr auf dcr Realität d:S «Hranz Noc
Ulb.-Nr. 4,, Post »Nr. 4, unt, auf der
Rl'alitül des Johann Hop UU',>Nr. 4/ll,
AnSzu^Nr. 9 î ä Grundbuch Plodslcig'll
Taflllvcrlh hufle,den Satzp^stcn, als:

1. dcr fur Barbara Noö ^cw. 150 sl.,
fur Maiiauna Noö z)«w. 1.50 ft.,
fiir Johann Nol pcw. 114 f l . 0 ' / , lr.
und für tic Mutlcr GcNrand Noe
pow. ,hrcr Rechte intabulirlcn Abhanb<
lung vom 0 Februar 1824,

2. der für Joses Noö inlabulilten gcrichl<
lichen Vergleiche vom 11. Jänner
1825 M o . der vom Bludei Anlo»
Noc darin üdcruommcn Verbindlich'
lcilcn,

3, des sül Easper Eou psänolirlen Kauf«"
Vertrages von« 2. Ociobcr 1828 ^cw.
kcr daraus ciworbencn Kausrcch»e und

4. der Äbhandlnna vom 7,'Mär^ 1833,
Z 557, intabulirl füc Alilpn, Maria.
MallhäuS, Johann u: d^Fr^nz Noi
1>ct,0. Sichcrst>ll>l!'g ihrer Erblheilc u
pr. 50 f l . 32/, lr., zusammen per
280 ft. 17 lr.

8nt^rü68. 29, Juni 1872, Z. 2538, hier-
grüchts tingcbrachl, wolüdcr zur münd^
lichen Bclhaüdlung die Taßsahuug auf den

1 0. A l lgus t 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
tz 29 ci. G. O. hic,gerichli> angeordnet und
dcn Gctlaglcn wc^cn ihrco unbtlannlcu Auf-
cnthnltcS Hnr Anton Mühovic von '^or-
mc»llt als curawr ü.6 l^owm aus ihre Ge-

.flU'r lind itosten bestellt wurde.
j Dessen werden dieselben zn dei:i Ende
vcrslnlidigct, d ^ sic altcnfullS zu rechter
Zcil sclbsl zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
üÄuchast zu machen haben, widrigcns diese
RcchlSsa^c mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l Bc^iltsgclicht Radmannsoorf, am
30. Juni 1872.

(1680-1 ) Nr. 1675.

(5rcciltive
Realitatcn-Vcrstcilicrullss.

Bom l. l. B^illögcrichle Gurlsclb
wird bclannt gemacht:

ES sci über Ansuchen der l. l Finanz«
Prolxratin in ^a'b^ch die executive Ber»
stcic^cinng dcr dein Johann Ho<j<:n in
Gorica Nr. 15 gehörigen, geilchllich uuf
775 sl. gcichähttn, i»» (^runs'bu^e dci Hrr l -
sch,,fl Tl)uri>um^h>t 8ud Rec<s- '.'ir. 243
o^iloinmenden Realität sammt An» und
Zngehöi bewillig».-! und hiczu dlci Feil»
tueluü^s-Tagsatzungen, uuo zwar die erste
auf l'en

2 8. Augus t ,
die zweite auf den

2 8. S e p t e m b e r

und die d'itte auf den
2 9. Qc loder 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr
m dcr Aliitolcmzlc', mit dcm Anhang an.
gwrdücl wordcn, daß die Pfaiidiculiläl bei
dcr crsttu ln.d zweiten Fcilbi limg uur um
odcr über den Schählli'^w.rlh. bei dlr
drille» aber auch »»ucr demselben hintan,
.^gcbcu wcldcn wii d.

Dic Llcillllion^Vcomgliissc, wornach
insbesondere jeder ^uilant vor gemachtem
Anliotc ein I0°/„ Badium zu handcn dcr
^!cilaliol,?°Eommlssion zu ellegm hat, so
wie daS Schätzun^Sprv!l..ll)l1 uud der
Grul'dbuchscflraci löiinen in dcr dieSge«
richll>ch.n Rcgijiratur cinacschcn wilden,

i i . l Bchitsgcticht Vullfelb, am
27. März 1872.
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Kohlenlager,
Iltu aufgeschlossen, mächtig, Aderdicle bis 2'/,
Klafter, «vischs« Koprciuitz mid V a r c s in
K r o a t i e n , an cincr Bszirlsstvaßc und in der
Nähr rinel Viscüliahn gelcgl'ii, ist zn ucrlauscu.
Kauflnstigc wollen Donnerstag den ». H^«««»<
>. ^ . in dcr BahühofrestllMlltion zu «opre i«
«itz eintreffen. (161«-2)

Muster auf Verlangen franco.

in Smreile bei Oberlaibach in Krain.

Hingen Einbernsnng zu den Waffeuübungen!
^ ^ des qcgenwärtigcn Postcz,pcditorö wird beim
l. l. Poslamtc in Idr ia ciii

Poftcrpeiitor,
der zugleich ilüt)?—3)

geprüf ter Telegraphist
itt. sogleich aufgenommen. Deutsche und sloueni-
scht Sprache wird gefordert. Eautionsfähigc und
im gesetzten Älter stehende Lxftcditorcn haben den
Vorzug. Nähere,» beim Postamtc selbst.

Tüglich frisches, vorzügliches

Gefrornes!
im (16G5—2)

(taino-lfese.

Hausverlauf.
Das'Haus 8ud Consc.<Nr. 17

in der Vorstadt Tirnau, mit Maga-
zinen, StKlungen, Schupfen und ein-
gefriedetem Hofraum, für das Tisch-
ler oder Lederer Gewerbe be-
sonders geeignet, ist gegen sehr gün-
stige Bedingungen verkäuflich.

Auskunft ertheilt das Zeitungs-
Comptoir. (1021-2)

Schmerzlos, ohne
Ginspritzung,

utn>c dic Vcrdauuug^orgaue störende
Medikamente, ferner ohuc Folgl>kra»k-
heiten lind BerufHstörung heilt nach ,
eincr in uiijähligeil Fällen ln-sthswährtcn, ^
ganz »c>lc» Methode

l>l<> >»« «il»«« «Nils»«?,
sowohl frisch entstandene al<< auch noch so
s»hr ver»iltete, «atnrgemäß, g rü«d-
licb »llll» scln'cll

Mitglicd dcr »u'di^inschi'ii Fakultät, l

Auch Hülilcmsschl̂ gc, Slrittnn'n, M a n - ^
neHscdwäche, Po l l u t i onen , F l u ß bei
F rauen , Unirnchtbarteit, Bleichsucht wer-
den ebenfalls radilal lurirt. rbeuso, ohne
zu schncice» und ohne Znrilslassung ent-
stellender Narben, Vesckwüre aller Art, !
slrophulüse. s y p b i l i t i s i e lc .

Strengste DiOcret iou wird gewahrt.
V r i e f l i c kc An f ragen lünncn statt des
NamruS beliebig ckiffrirt sein; honorirle
werden umgehend beantwortet.

Bei Einsendung uon 5 ft, ö, W. werden
Heilmittel sammt Gebrauchsanweisung post-
wendend zugesendet. (1487 -7 )

(1648—3) Nr. 958.

Aufforderung
zur Anmeldung von Ansprüchen auf alle

Depositen.
I n der oiesgerichtlichen Depositcnlasse

erliegen schon feit mehr als 32 Jahren
nachstehende Barschaften in Verwahrung:

1 Seit 24. October 1832 für Seller
Franz Erben in Silber 10 fl . 42 tr.,

2. seit l838 Schintiö Martin Executions.
Masse Padium deS Johann Rosina
per 26 ft. 6 kr.

Alle jene, welchen daS Eigenthums-
oder em sonstiges Recht anf dicsc Depo»
Men zustcht, werden hiemit aufgefordert,
ihre diesfüliigtl, Ansprüche

b i n n e n 1 J a h r e , 6 Wochen
und d r e i T a g e n ,

vom unten angesetzten Tagc soglwiß hier«
^erichtS anzumelden u„d darzulhlM, wi-
dr,genS die bezeichneten Depositen für
hemisäll'g erklärt und in den Staatsschatz
einbezogln würden.

K. t. Geznlsgencht Landstraß, am

/l l?/Itt/Mt«^/^^.
Die unterzeichnete Direction beehrt sich den p. t. Herren Vereins-

Theilnehmern hiemit anzuzeigen, dass nach § 60 der bereits in Wirksamkeit
getretenen neuen Statuten die Jahresbeiträge und Prämien nunmehr
vorhinein entrichtet werden und dass sonach der für das »lain*
ta** entfallciulc Jahresbeitrag für die auf unbestimmte Kelt
abgeschlossenen Versicherungen sofort %u berichtigen wäre.

Um jedoch die in das heurige Jahr fallende zweifache Zah-
lung den Vereinstheilnehmern zu erleichtern, hat der Verwaltungsrath be-
schlossen, /in KiiiKahlmig des Heitrages für das Jahr 1*** allge-
mein eine Frisl his »I.October d. J. zu gewähren, innerhalb welcher
es den Versicherten freistehen soll, die Beiträge entweder auf einmal oder
in beliebigen Katen einzuzahlen, und es bleibt auch im letzteren Falle
den Vereinstheilnehmern das Hecht auf volle Vergütung im Schadenfalle
gewahrt.

f-raz, am 20. Juli 1*72. (M>yu- 1)
Direction der k. k. prlv. wechselseitigen Brand-
scliaden-VersicIici imgs - Anstalt fur Steierniark,

liftrnten & Krain.

Gesucht werden mehrere eingerichtete

T ^ Monatzimmer UN
für die Heir vom 32. Allstnst bis Z5. September l I .

Anzumelden beim städtischen Qnartieramte.
Stadtmagistrat iiaibach, am l 5 . Jul i Z^73.

1670 2) Der Bürgermeister: Deschma»,,.

öörseu-Comptoir und die Wechselstube
dtt'

WiHtf Ciiilniiu-iul
Schotten ring 18

ttbfv»in»mt alic wie immer Namen halielidcil « » , » > ^ - , HA'«e>»»>«?,— und

Dic Aufträge am hicfigm Platze und aus der Provim wcid.'ü s<l,r
rasch, iccll imd prompt niisgefilhrt n»d dic dmch das Nüisc.Comptoir ulincla.iflm
Wcrlhpapicre ,md Palutm mit Rücksicht auf die jeweilige kage des Geldmarllrö u,ler
dru bisligsten Bedlli^iinqcii belehnt.
. .« . I?'. ' Ges,chäflS-L°c°litäte» bltibeu täglich vo„ 9 Uhr mo,gc»S bis ,j Uhr

abends ohne Unterbrechung dem Publicum geüffnet. lN ' l ^ ">

(1589-3) Nr. ii794.

(5NN!lslllllg
an J o s e f D o l i n s e l und J o h a n n

Rode.
Vom l. l. Bezirksgerichte Slcin wird

den lmlicllmnt wo lilfindlichen Talmlar-
Gläubigern Josef DoliliSel und Johann
Rode liillnit e>innert:

Es habe Gregor Lujar von Ober«
fernil wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerlllllung lcr auf der
Realität Urb.-Nr. 698, Post.Nr. 147 2ä
Michelstcllen pr. 63 fl. und ftr. 31 fi.
50 lr. ö. W. resp. Anerkennung der I l l i .
quidität derselben 8ud i)i-2,s8. 21. Ma i
1872, Z. 2794, hieramts tingetnacht,
worüber zur ordentlichem miuidlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

2 7. J u l i d. I . ,
früh 9 Uhr hiergeiichtS, mit dem Anhange
des § 29 der a. G. O. angeordnet nnd
den Geklagten wegen ihres unbctannlcn
Aufenthaltes Herr Anton Hafnci uon Steii,
als curator aä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter ;u bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 22tcn
Ma i 1872.

(1519-3) Nr. 2170.

Erinnerung
an J a k o b M a g a i von Potneber und

dessen Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mültling

wiid dem Il i lob Maaai von Podreber
nnd dcssen Erben hiermit crumerl:

Es habe Martin Vidmar von Praprot
Nr. 6 wider dieselben die .Nla^c auf ^ö«
schulig der auf der Ncalilä't 8ud Curr,»
Nr. 231, Eüt.'Nr. 5)0, Gnt Senne, aus
dem Vergleiche vom 7. März 1818 has-
lendcn Satzpoft pr. 50 f l . C. M . wegen >
Verjährung 8ud prass. 23. März 1872,
Z, 2170, hieiamls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcn

7. Augus t l. I . ,

früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G, O. angeordnet und den Geklagten
wcgen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Fuchs von Scmic als cuiiiwr
iiä g,cwm auf ihle Gefahr und Kosten!
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
! verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Mölll ing, am 24<en
März 1872.

(1659—1) Nr. 834.

Bekanntmachung.
Bon dem k. k. Preisgerichte in

Rudolfswerth wird dem unbckcnmt wo
befindlichem Herrn Paul Ruftpe von
Unterlag hiemit bekannt gemacht:

Es habe wider ihn Herr Michael
Noßmalln bei diesem Gerichte die Wcch^
selklage wegen schuldiger 120 f l . 0. 8. «.
eingebracht und es sei der erflossene
Zahlungsauftrag vom. 9. J u l i 187l?,
Z. 8 3 4 , dem hicrovtigen Gerichts-
advocate« Henl, D l , Josef Nosina als
dem auf Gefahr und Küsten des Paul
Nuppe aufgestellten Curator zugefertiget
worden. Dessen wird Herr Paul Nuppe
zu dem Ende erinnert, daß er entweder
selbst den Zahlungsauftrag zu überneh-
men oder auch einen andern Sach-
Walter zn bestellen habe, widrigen
falls er sich sonst die ans seiner Berab-
säumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Nudolfswerth, am 9. J u l i 1U75

(l647—3) 3lr. 283 l.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem t. l. Gcchlsgcrichtt Seüv»

selsch wird mit G»zug anf das Cdicl vom
17. Aplil l. I . , Z. 1397, kundgemacht,
daß bei resxltatslofcr ersten exec. Fcilbielli»«
der dem Josef Kovac,c von Zomlc «ch^
rigcti, im Glundbuchc Herrschaft Scuoieljch
«lid Ulb.'Nr. 530 vorlommcnben Realität
zur zweiten auf den ^

6. August l. I .
anberaumten Feilblelung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, a'N
10. Juli 1872.
( 1 0 7 9 - 2 )

Bekanntmachung.
Von dem l. t. Gczirlsgclichtc O b "

radkersburg wird hicmit bekannt gegeben,
daß zur freiwilligen sseilbictung der zn"'
Verlasse deS Franz Roßmann gehörigen,
im Grundbüche Obcrradlcrllburg «ud Gcr,)'
Nr. 134/a vorkommenden, in Kerschb"^
gelegenen Weingartcnrcalilül die Tagsah'»'ll
auf den

30. J u l i l. I . ,
nachmittags 3 Uhr am Orte der Realität,
angeordnet wird.

Dicse Realität wird unter dem Aus-
r»lfsprcise vo» 2000 fl, nicht hintangegeben.

Die Licitalionsbedingnisse können h'tl'
gerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberradlcrsbllw
am 14. Juni 1872.

Druck und Verlag o°n I z n a , o.»^inm»yr » Fedor « » W z ^ w i ' ä i b l l ^


